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Vorspielstunde der Klavierklasse Christoph Müller
Aus dem Musikzimmer der Sekundarschule 

erklangen letzten Mittwochabend verschie-

dene Klavier- und Keyboard-Lieder, welche 

mit grosser Konzentration von Schülern und 

Schülerinnen der Musikschule Egnach vor-

getragen wurden. Einige Musikschüler erleb-

ten nach einem halben Jahr Unterricht ihren

ersten Auftritt vor Publikum, was durchaus 

eine Portion Mut braucht und als Leistung zu 

würdigen ist. 

Mit aufmunternden und lobenden Worten 

führte der Klavierlehrer, Herr Christoph 

Müller, durch die kurzweilige Vorspiel-

stunde, welche der Zuhörerschaft sichtlich 

Freude bereitete. Ein Dankeschön an alle 

Musizierenden für das Vortragen ihrer ein-

studierten Stücke sowie an diejenigen, wel-

che die jungen Musiktalente auf ihrem Weg 

fördern und begleiten!

Musikschule Egnach

Gestalten. Ausdrucken. Mitnehmen.
Mit unserer neuen Kodak Sofort-Bild-Station.

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn

Telefon +41 (0)71 466 70 50

www.stroebele.ch

Ströbele, der Erfolgs beschleuniger

Direkt ab Ihrem 

Smart-Phone

Mittwoch, 6. Februar

Sirenentest

Ab 13.30 Uhr
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Samstag, 2. Februar 2019

17.00 Uhr, Amriswil

Sporthalle Tellenfeld

Meisterschaft NLA

LINDAREN

Volley Amriswil –

TSV Jona Volleyball

Festwirtschaft und Fonduestübli

Sonntag, 3. Februar 2019

16.00 Uhr, Amriswil

Sporthalle Tellenfeld

Schweizer Cup ¼-Final

LINDAREN

Volley Amriswil –

Chênois Genève 

Volleyball

Festwirtschaft

www.volleyamriswil.ch

Prättigau spielt 
um Playoff-Einzug!

Während sich die PIKES schon seit längerer Zeit für einen 

Platz an der Sonne bzw. die Playoff-Spiele qualifiziert 

haben, kämpft der Spielgegner Prättigau um den letzten 

Viertelfinal-Platz.

Im ersten Spiel im Oktober schlugen die Bündner nach einem 

schwachen und unkonzentrierten Spielbeginn der Oberthur-

gauer die Einheimischen überraschenderweise deutlich.

Die PIKES-Mannschaft hat sich nach äusserst starken Spie-

len vor Weihnachten eine hervorragende Ausgangslage zu-

gelegt, hat aber im Januar mit einer teilweise naiven und zu 

offensiven Spielweise eine noch bessere Ausgangslage für die

Playoffs verpasst. Das erste Playoff-Heimspiel findet dann 

am Donnerstag, 14. Februar, um 20 Uhr im EZO Romans-

horn statt. Bis dahin haben die PIKES-Spieler und -Tor-

hüter genug Zeit, sich auf die entscheidende und schönste 

Zeit in der Eishockeysaison vorzubereiten. Vor allem wird 

in diesen wichtigsten Partien eine breite Unterstützung der 

Oberthurgauer wichtig sein.

Samstag, 2. Februar, 17.00 Uhr

PIKES – HC Prättigau-H.

Andreas Altwegg �:�

Baugeschäft Altwegg GmbH

Amriswilerstrasse 121, 8590 Romanshorn

www.bau-altwegg.ch

Gasversorgung Oberthurgau-See �:1

Gasversorgung Oberthurgau-See

Egnacherweg 6b, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 60 10

www.erdgas-thurgau.ch

Ernst Möhl 4:�

Mosterei Möhl AG

St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon

Telefon 071 447 40 74

www.moehl.ch

Kurt von Känel �:1

von Känel Gartenbau

Waidackerstrasse 6, 8592 Uttwil

Telefon 071 463 33 13

www.vonkaenel-gartenbau.ch

WETT-Tipp

Gemeinde Egnach

Eintragung in den Kataster der belasteten Standorte

Mit Entscheid vom 23. Januar 2019 hat das Amt für Umwelt, 
gestützt auf Art. 32c Abs. 2 des Bundesgesetzes über den Um-
weltschutz und § 14 des Gesetzes über die Abfallbewirtschaf-
tung, die Parzelle Nr. 2591, Grundbuch Egnach, unter der
Register-Nr. 4411 D 35 in den Kataster der belasteten Standorte 
(KbS) des Kantons Thurgau aufgenommen. 

Mit Datum der Publikation wird die Bewilligungspflicht für
Eingriffe oder Abparzellierungen sofort rechtswirksam. 

Amt für Umwelt des Kantons Thurgau 

FÜR AUFTRÄGE 
AUS DER REGION

DONNERSTAG, 2. MAI 2019
PENTORAMA, AMRISWIL

Die regionale 

KONTAKT-PLATTFORM 
für Ihr UNTERNEHMEN

ANMELDESCHLUSS FÜR AUSSTELLER:

29. MÄRZ 2019

www.tischmesse-thurgau.ch
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Hauptversammlung 
des STV Neukirch-Egnach

Im Anschluss an das Abendessen begrüsste 

Präsident Raphael Stäheli die rund 60 anwe-

senden Ehrenmitglieder, Aktive und Gäste zur 

135. Hauptversammlung.

Die Spartenverantwortlichen der Jugi und 

Geräteturnern, sowie der Korbballer und 

Aktiven berichteten in einer Kurzfassung 

über die Höhepunkte im vergangenen Jahr. 

Die von Kassier Silvan Schmid geführte 

Rechnung konnte mit einem leichten Ge-

winn geschlossen werden.

Oberturner Jan Züllig präsentierte ein span-

nendes Jahresprogramm. Das erste Highlight 

in diesem Jahr wird im Juni das Eidg. Turnfest 

in Aarau sein. Für den zweiten Höhepunkt 

sorgt die Abendunterhaltung der turnenden 

Vereine. Reservieren Sie sich jetzt schon den 

22./23. November in Ihrem Kalender.

Für ihren ausserordentlichen Einsatz um das 

Geräteturnen wurden Thomas und Ladina 

Ruhstaller verdankt und geehrt. Sie beide 

sind massgeblich an der positiven Entwick-

lung der Geräteriege beteiligt.

Nach über 21 Jahren aktiver Mitgliedschaft 

wurde Daniel Schär in den Kreis der Ehren-

mitglieder aufgenommen. Der ehemalige 

Oberturner und bis zu dieser HV amtieren-

de J&S-Coach hat sich diese Auszeichnung 

richtiggehend verdient. Ob auf oder neben 

dem Wettkampfplatz, auf Daniel Schär war 

immer Verlass. Geehrt für ihren fleissigen 

Turnbesuch wurden Jan und Manuel Zül-

lig sowie Simon Gsell. Letzterer sicherte sich 

ebenfalls den Wanderpokal der Jahresmeis-

terschaft. Des Weiteren bedankte sich der 

Präsident bei allen anderen, die sich für den 

Verein einsetzen. Mit dem Turnerlied been-

dete er die Hauptversammlung.

STV Neukirch-Egnach

Gemeinde Egnach

Wir gratulieren

Am 22. Januar feierte Wilhelmine 

Möhl in Egnach ihren 92. Geburtstag.

Am 27. Januar feierte Hans Gehriger in 

Winden seinen 85. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 

für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Kirchgemeinden

Evangelisch Egnach

Sonntag, 3. Februar

09.45 Uhr Gottesdienst 
Pfrn. Iris Hug (Vertretung)
Fahrdienst: 
Peter Stäheli, Tel. 071 477 11 78.

Freitag, 8. Februar

19.00 Uhr Kreistanz in der Kirche.

Ferienvertretung Pfarramt:

Bis 2. Februar sind Pfrn. Simone Dors und Pfr. 
Gerrit Saamer in den Ferien. Die Vertretung 
hat das Pfarramt Roggwil, Tel. 071 455 12 45.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Freitag, 1. Februar

18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 3. Februar

Kollekte für P. Waser, Indonesien.
09.15 Uhr Eucharistiefeier mit 

Blasiussegen, Kerzenweihe und
Segnung des Agathabrotes.
Jahrzeit für 
Carolina Triet-Hörburger
anschliessend Kirchenkaffee.

Montag, 4. Februar

14.00 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 6. Februar

10.15 Uhr Gottesdienst Staubishub

Freitag, 8. Februar

09.15 Uhr Gottesdienst im AWH

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Wer Bridge spielt, bleibt fit, drum spiel 

auch du mit: jeden Di, 19–22, Do, 14 bis 

17 Uhr. Bridge-Kurs ab 6. März, Mi, 19 

bis 22 Uhr im Club-Lokal, Turmgasse 8, 

Arbon. Info/Anmeldung: 078 897 73 40, 

rita_demuth@bluewin.ch.

3. Februar – Ein kleiner Grossanlass in 
der katholischen Kirche 

Am Sonntag, 3. Februar, treffen gleich drei 

Besonderheiten zusammen. Der heilige Bi-

schof Blasius wird gefeiert. Zu seiner Ehre 

bekommen wir den Blasiussegen  gegen 

Halskrankheit und alle Gebrechen. 

Am  5. Februar feiern wir die heilige Aga-

tha. Auf ihre Fürsprache segnen wir die 

«Agathabrote». Bringen Sie Ihre Brote und 

Zöpfe und lassen Sie sie segnen. Und schliess-

lich endete früher,  am 2. Februar, an «Maria 

Lichtmess», endgültig die Weihnachtszeit. 

Verbunden damit  werden auch Kerzen ge-

segnet. Bringen Sie Ihre Kerzen zum Segnen: 

Die für sich selber und diejenigen, die Sie ver-

schenken möchten. An diesem Sonntag wer-

den auch alle Kerzen für die Kirche gesegnet.  

Bringen Sie an diesem Sonntag also ger-

ne Ihre Kerzen und Brote und sich selber 

zum Segnen mit. Herzliche Einladung.

Katholisches Pfarramt Steinebrunn 
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Gemeinde Egnach 
 
  
Baugesuch 

Öffentliche Auflage 
1. Februar 2019 bis 20. Februar 2019 
 

Bauherr/Grundeigentümer: 

Stacher Bruno, Kuglersgreut 4, 9315 Neukirch 
Bauvorhaben: 

Sichtschutzmauer mit Dach, Parz. Nr. 1310, Kuglersgreut 
9315 Neukirch 
 

Die Pläne liegen bei der Abt. Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht auf. 
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die 
Baukommission Egnach, 9315 Neukirch, zu richten. Die Einsprache hat einen 
Antrag und eine Begründung zu enthalten. 
 
Neukirch-Egnach, 1. Februar 2019 / Abteilung Bau und Umwelt 

Schützenstube, Scheibenstrasse, Schiessanlage 
Monrüti, 8590 Romanshorn, Mobile 079 566 38 17, 
079 263 75 48

Metzgete
1. und 2. Februar, ab 11.00 Uhr.

Samstag, 2. Februar ab 19.00 Uhr Stubete. 

Auf Ihren Besuch freuen sich die Schützen-

wirtinnen Doris Gessler und Beatrice Häfeli  

und die Schützen. Unser Metzger Bobo Buech.

arbon
tourismus
Arbon und Umgebung

Schmiedgasse 5  |  9320 Arbon 

Telefon 071 440 13 80 

www.arbontourismus.ch

Arbon Tourismus ist die gemeinsame Touris-
musförderung der Gemeinden Arbon, Egnach, 
Roggwil und Steinach. Wir suchen ein neues 
Vorstandsmitglied, das mithilft, die Attraktivität 
unserer Region in die Öffentlichkeit zu tragen.

Unser Präsident freut sich auf Dein Zeichen: 

Kaspar Hug, 079 420 03 66, hugkaspar@bluewin.ch

Wir suchen Dich!

Gemeinde Egnach

 

 

Eintragung in den Kataster der belasteten Standorte 
 
 

Mit Entscheid vom 23. Januar 2019 hat das Amt für Umwelt, 
gestützt auf Art. 32c Abs. 2 des Bundesgesetzes über den Um-
weltschutz und § 14 des Gesetzes über die Abfallbewirtschaf-
tung, die Parzellen Nrn. 1424, 1425, 1426, 1428, 1429, 1430, 
1431, 1432, 1433, 1434 und 1442, Grundbuch Egnach, unter der 
Register-Nr. 4411 D 36 in den Kataster der belasteten Standorte 
(KbS) des Kantons Thurgau aufgenommen.  
 

Mit Datum der Publikation wird die Bewilligungspflicht für 
Eingriffe oder Abparzellierungen sofort rechtswirksam.  
                                                                              

Amt für Umwelt des Kantons Thurgau 
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MemberPlus – profitieren auch Sie!

Unseren Boden schützen

Ich weiss, das neue Raumplanungsgesetz bringt 

bereits positive Massnahmen, welche das verdich-

tete Bauen fördern und die Zersiedelung bremsen. 

Aus meiner Sicht braucht es aber noch zusätzli-

chen Druck, damit die Massnahmen auch wirklich 

umgesetzt und nicht verschleppt werden. In der 

Schweiz gibt es zurzeit noch 400 Quadratkilo-

meter Reserve-Bauland. Der Einzonungsstopp, 

den die Zersiedelungsinitiative fordert, wird somit 

noch lange nicht zu einem Notstand führen. Die 

Jungen Grünen haben fast im Alleingang die nöti-

gen 100’000 Unterschriften gesammelt. Ich sam-

melte selber schon oft Unterschriften und weiss 

deshalb, dass die Jungen Grünen eine gewaltige 

Leistung erbracht haben. Sie zeigt, dass unsere 

Jugend sehr besorgt ist über die Zukunft unserer 

Landschaft, und dies zu Recht. In den eidgenös-

sischen Räten steht aktuell die 2. Etappe der Re-

vision des Raumplanungsgesetzes an.  Es besteht 

die Gefahr, dass sie stark verwässert wird. Senden 

wir die richtige Botschaft nach Bern und stimmen 

Ja zur Zersiedelungsinitiative.

Regula Streckeisen, EVP, Romanshorn

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und 
Erwachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene: 
1. und 3. Sonntag im Monat 10.30 – 11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr. 
Mobile 076 730 58 93.

Jakobverein Egnach und Umgebung: Samstag, 2. Februar, 
19 Uhr: Hauptversammlung mit Lotto. Restaurant Bühlhof.

FDP Egnach: Samstag, 9. Februar, 10.00 – 11.30 Uhr: FDP-
Polit-Tisch, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

Gemeinde Egnach: Sonntag, 10. Februar , 17 Uhr: Wahlfeier 
im Restaurant Rossini, Neukirch.

60plus: Winterwanderung Braunwald (Wanderung 2 Std 
leicht). Donnerstag, 14. Februar. Abfahrt Neukirch (Egn.) 
7.46 Uhr, Rückkehr 18.10 Uhr ev. 19.10 Uhr. Kosten Bahn kol-
lektiv ½-Tax Fr. 24.60. Anmeldung D. Huber, 071 477 26 54 
oder dorishuber01@bluewin.ch.
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Gemeinde Egnach
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Feldenkrais in Arbon
Feldenkrais ist eine einfache Methode, um 

sich von körperlichen Schmerzen zu befreien, 

beweglicher und dadurch lebendiger zu wer-

den. Durch angeleitete, einfache und sanfte 

Bewegungsabläufe verfeinern und schulen 

die Teilnahmenden ihre Körperwahrneh-

mung. Entdeckt werden festgefahrene, oft 

blockierende Bewegungsgewohnheiten.

Nachteilige Bewegungsmuster werden ge-

löst und neue Bewegungsalternativen aufge-

zeigt. Ein neues Körpergefühl entfaltet sich 

und wirkt sich positiv auf das Selbstwertge-

fühl aus. Schlafgestörte Nächte gehören der 

Vergangenheit an. Die Lektionen werden 

wöchentlich, donnerstags von 7. Februar bis 

4. Juli im Kulturzentrum Presswerk Arbon, 

Hamelstrasse 15, durchgeführt. Gruppe 1 

trifft sich von 13.20 bis 14.20 Uhr und Grup-

pe 2 von 14.30 bis 15.30 Uhr. Profitieren Sie 

von einer Probelektion. Anmeldung und 

Auskunft: Pro Senectute Thurgau, Telefon 

071 626 10 83.

Pro Senectute Thurgau

Kathrin Pfister

Dorfvereinigung Egnach 
Neue Website in Arbeit, Statuten überarbeiten

An alle Bewohner des Postkreises Egnach, 

welche die Einladung zur Hauptversamm-

lung der Dorfvereinigung Egnach vom 22. 

Februar, Restaurant Seelust, erhalten haben:

Leider ging in der oben genannten Einla-

dung vergessen, dass wir die Statuten neu 

überarbeitet haben und gerne darüber ab-

stimmen möchten. 

Wer die bisherige Statute gern noch durch-

lesen möchte, darf sich gern per Mail an: isa-

bellestreckeisen@gmx.ch melden. Die Sta-

tute wird Ihnen dann per Mail zugesendet. 

Das neue überarbeitete Exemplar wurde mit 

der Hauptversammlungs-Einladung bereits 

verschickt! 

Ebenfalls darf das Protokoll der letztjährigen 

Hauptversammlung per Mail angefordert 

werden, dieses wird neu nicht mehr an der 

Hauptversammlung vorgelesen.

Eigentlich hätten wir beide Exemplare der al-

ten und der neuen Statuten und das Protokoll 

der HV von 2018 auf unsere Website hoch-

geladen, aber im Moment geht das nicht. Wir 

müssen die komplette Website neu aufsetzen, 

was etwas Zeit benötigt. Wir bitten vielmals 

um Entschuldigung und bedanken uns für 

das Verständnis!

Jahresprogramm Dorfvereinigung Egnach

22. Februar: Hauptversammlung 

28. April: Familienwanderung

17. August: Dorffest auf der Luxburgwiese

1. – 24. Dezember: Adventsfenster

8. Dezember: 

Chlausabend beim Schützenhaus

Für den Vorstand der Dorfvereinigung: 

Isabelle Streckeisen 

Leserbrief
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Musiktalente auf der Wanderbühne Egnach

Joseph Haydn, Ludwig van Beethoven, Dimi-

tri Shostakovich, Wolfgang Amadeus Mozart, 

Franz Liszt und viele Komponisten mehr: Sie 

alle hätten grosse Freude gehabt ob der Inter-

pretation ihrer Kompositionen.

Thurgauer Musiktalente zwischen 11 und 

23 Jahren spielten am Sonntag, 20. Januar, in 

der evangelischen Kirche in Neukrich Werke  

bekannter und weniger bekannter Kom- 

ponisten. 

Alle Talente, welche auf der Bühne standen, 

sind Preisträger des letztjährig durchgeführ-

ten Thurgauer Musik-Wettbewerbes oder 

sind ehemalige oder aktuelle Schüler der Be-

gabtenförderung Musik Thurgau.

Ein Musik-Hochgenuss der Extraklasse!!

Der Kulturklub Wanderbühne Egnach be-

dankt sich bei allen Personen, die dieses Kon-

zert ermöglicht haben: 

Den Musikern, der Kirchenvorsteherschaft 

mit Mesmerin Regula Stacher, der Raiffei-

senbank Neukirch-Romanshorn, bei Priska 

Müller und allen Konzertbesuchern.

Vorschau: 8. März um 20 Uhr – Shem Tho-

mas. Weitere Infos unter wanderbühne.ch. 

Für den Kulturklub Wanderbühne Egnach:

Viktor Gschwend

Blaskapelle Thurgados packt Grossprojekte an
Kürzlich konnte Präsident Cornel Gehrig die 

Musikanten der Blaskapelle Thurgados im 

Landgasthof Seelust zur Jahresversammlung 

begrüssen. 

Neben einem kleinen Rückschlag in der 

Kasse und einem reich befrachteten Jahres-

programm nahmen die Mitglieder gespannt 

die Jahresberichte des Präsidenten Cornel 

Gehrig und der Dirigentin Yvonne Kohler 

zur Kenntnis. Der Vorstand und die weiteren 

Chargen wurden wiedergewählt.

Etwas mehr Zeit nahmen zwei Grossanläs-

se ein. Reto Kohler erläuterte die Organisa-

tion des Radio-Wettbewerbs der beliebtes-

ten Blaskapelle. Am Samstag, 26. Oktober 

2019, werden die sechs besten Blaskapellen 

der Schweiz in der Rietzelghalle in Neukirch 

aufspielen. Während des fünfstündigen An-

lasses mit Beginn um 19 Uhr wird Radio 

SRF Musikwelle eine zweistündige Sendung 

live übertragen.

Anschliessend stellte Reto Kohler die Be-

werbung für das schweizerische Blaskapel-

len-Treffen 2022 vor. Der Anlass soll zusam-

men mit dem Musikverein Weinfelden im 

September 2022 in Weinfelden stattfinden. 

Der designierte OK-Präsident Heinz Schad-

egg und der Präsident des Musikvereins 

Weinfelden, Erwin Wagner, stellten sich der 

Versammlung vor und zeigten den Stand der 

bisherigen Planungen auf.

Nach kurzer Diskussion beschloss die Ver-

sammlung einstimmig, sich für die Durchfüh-

rung zu bewerben, sofern auch der Musikver-

ein Weinfelden Mitte März zustimmt.

Mit einem feinen Nachtessen aus der Küche 

der Seelust schlossen die Musikanten die 

Versammlung ab. Reto Kohler

Verena Marti steht für Engagement,  

Kompetenz und Erfahrung

Haben Sie sich schon einmal gefragt, welche 

Charaktereigenschaften Sie sich für ein Gemein-

deratsmitglied ganz besonders wünschen? Für 

uns sind das folgende: Teamfähigkeit, Integrität, 

Kompromissfähigkeit, aber auch Entscheidungs-

freudigkeit und nicht zuletzt Humor. All diese 

Fähigkeiten bringt die seit bald 8 Jahren im Amt 

tätige Gemeinderätin Verena Marti mit. Sie ist zu-

ständig für das Ressort Gesellschaft und bekleidet 

das Amt der Vizegemeindepräsidentin.

Eine Gemeinderätin muss über gute Sachkennt-

nisse verfügen, aber auch auf Menschen eingehen 

können. Beides sind Voraussetzungen, die sie in 

ihrem Beruf als Pflegefachfrau braucht und in ihre 

Arbeit für das Gemeinwohl einbringt. Seit über 30 

Jahren in Egnach wohnhaft schätzt sie die Vorteile 

einer Landgemeinde und setzt sich für einen nach-

haltigen Umgang mit der Natur ein. Aus diesen 

Gründen empfehlen wir Ihnen, liebe Stimmbürge-

rinnen und Stimmbürger, mit voller Überzeugung 

Verena Marti zur Wiederwahl in den Gemeinderat.

Marianne und Ronald Moinat, Neukirch

Isabella Wipfler  

in den Gemeinderat

Seit mehr als 10 Jahren arbeite ich nun mit Isabel-

la Wipfler zusammen. In dieser Zeit habe ich sie 

als verlässliche, humorvolle Kollegin mit eigener 

Meinung kennen und schätzen gelernt.

Sie ist eine verantwortungsvolle Frau, die mit ihren 

beruflichen und persönlichen Kompetenzen den 

nötigen Rucksack für das Amt mitbringt.

Mit Isabella Wipfler wähle ich eine engagierte und 

motivierte Frau in den Gemeinderat.

 Claudia Degen, Steinebrunn

Leserbriefe
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Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Colette

Freitag, 1. Februar um 17.30 Uhr

Deutsch | ab 6(12) | 111 Min

Der Junge muss an die frische Luft

Freitag, 1. Februar um 20.15 Uhr; Samstag, 9. Febru-

ar um 20.15 Uhr; Sonntag, 10. Februar um 14.30 Uhr 

| mit Roxy-Hort
Deutsch | ab 6(10) | 100 Min

Zwingli

Samstag, 2. Februar um 20.15 Uhr; Dienstag, 5. Feb-

ruar um 14.30 Uhr | KiKaKu; Samstag, 9. Februar um 

17.30 Uhr; Sonntag, 10. Februar um 17.30 Uhr

Dialekt | ab 12 | 128 Min

Die unglaublichen Abenteuer der Bella

Sonntag, 3. Februar um 14.30 Uhr

Deutsch | ab 6(8) | 91 Min

Astrid

Sonntag, 3. Februar um 17.30 Uhr

OV mit d/f-Untertiteln | ab (12) | 123 Min

Mug (Twarz)

Dienstag, 5. Februar um 19.30 Uhr; Mittwoch, 13. Fe-

bruar um 19.30 Uhr

OV mit d/f-Untertiteln | ab 16 | 91 Min

Chaos im Netz

Mittwoch, 6. Februar um 17.00 Uhr | Roxy Junior
Deutsch | ab 6(8) | 116 Min

A l'école des philosophes

Mittwoch, 6. Februar um 19.30 Uhr

OV mit d-Untertiteln | ab 6(12) | 97 Min

The Chinese Lives of Uli Sigg

Donnerstag, 7. Februar um 19.30 Uhr

Deutsch | ab 0(14) | 93 Min

Gespräch mit dem Regisseur Michael Schindhelm

Green Book

Freitag, 8. Februar um 20.15 Uhr | OV d/f
Samstag, 16. Februar um 20.15 Uhr 

Deutsch ab 12 | 130 Min

Persönlich – die Gesprächssendung

Sonntag, 10. Februar um 10.00 Uhr

Der Anlass ist öffentlich und der Eintritt ist frei | 

Keine Sitzplatz-Reservation

Demnächst

Womit haben wir das verdient; A Long Way home; 

The other Half of the Sky; #Female Pleasure

Abendunterhaltung in Häggenschwil

Abendunterhaltung des Jodelchörlis  

Ruggisberg

Am Samstag, 9. Februar, führt das Jodel-

chörli Ruggisberg seine Chörliunterhaltung 

unter dem Motto «Stobete im Ruggisberg» 

durch.

Sie findet in der Mehrzweckhalle Rietwies 

in Häggenschwil statt. Saalöffnung für das 

Nachmittagsprogramm mit Festwirtschaft 

ist um 12.30 Uhr. Beginn des Programms 13 

Uhr. Die Saalöffnung am Abend, mit Küche 

und Festwirtschaft, ist um 18.30 Uhr. Be-

ginn des Programms um 20 Uhr.

Es wird Ihnen, liebe Gäste, Passivmitglieder, 

Freunde und Gönner, ein bunt gemischtes 

Liederprogramm, unter der Leitung von 

Marlene Krummenacher, angeboten. 

Aufgelockert wird das Liederprogramm 

am Nachmittag durch das Kinderchörli 

Fürstenland und den Hütten-Höckler. Am 

Abend werden die Jodlergruppe Bellarosa 

und die Oergeligruppe Bergkristall für Ab-

wechslung sorgen.

Dank grosszügiger Spenden und Gaben 

konnte wiederum eine tolle Tombola zusam-

mengestellt werden.

Anschliessend an das Programm spielen die 

Holdrioo zum Tanz auf.

An der Kaffeebar werden Sie mit Kaffee und 

Torten verwöhnt.

Jodelchörli Ruggisberg

Kreistanz in der Kirche
Auch im Jahr 2019 laden wir zum Kreis-

tanz in der Kirche ein, unter der Leitung von 

Françoise Podolski und in Zusammenarbeit 

mit Pfarrerin Simone Dors. Es sind keine 

Vorkenntnisse erforderlich.

Ort: Evangelische Kirche Neukirch

Zeit: Freitag, 19 Uhr bis 21 Uhr

Datum: 8. Februar, 29. März und 14. Juni, 

16. August. 4. Oktober, 22. November, um 

19 Uhr in der evangelischen Kirche.

Unkostenbeitrag: Fr. 10.–.

Wir freuen uns auf Sie!

Evang. Pfarramt Egnach
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Stefan Ziegler
1975, verheiratet, 3 Kinder
Polizist mit eidg. Diplom
Hobbys: Familie, Fussball, Skifahren 

Egnacher Kraft für eine starke 
Gemeinschaft!

kommunikativ, verlässlich,
lösungs- und zielorientiert

Stephan Tobler
1956, verheiratet, 2 Kinder
Gemeindepräsident  
Hobbys: Sport, Velofahren, Politik 

Die Gemeinde Egnach führen,
lenken und repräsentieren.

Kreativ, Visionen entwickeln, Ideen 
umsetzen, gute Vernetzung in der 
Region und im Kanton 

Luzi Tanner
1975, verheiratet, 3 Kinder
Meisterlandwirt
Hobbys: Turnen, Skifahren 

Die Landwirtschaft und das  
Gewerbe unterstützen und stärken.

Gemeinsam für ein starkes und 
attraktives Egnach!

neubisherbisher

Gemeinderatswahlen, 10. Februar 2019

KLAR KÖNNEN SIE 

MORGENS 5 

MINUTEN LÄNGER 

SCHLAFEN.

Aber dann 
verpassen 
Sie das Beste 
des Tages.

awit consulting ag
Landquartstrasse 3, CH-9320 Arbon 
T +41 (0)71 447 88 88
www.awit.ch

Steuern trifft Immobilien

Themen:

• private Steuererklärung  - Kniffe & Tipps bei Immobilien
• Nutzungsänderung bei Immobilien und die MWST-Folgen
• Grundstückgewinnsteuer - notwendiges Übel oder 
     Sparpotenzial?

Wo und Wann:

21. Februar 2019 von 7.30 Uhr bis ca. 9.00 Uhr
Kulturzentrum Presswerk AG - Dietschweiler Saal
Hamelstrasse 15, 9320 Arbon 

Da Gipfel und Kaffee am Morgen dazugehören, laden wir Sie nach 
den Vorträgen zu einem kleinen Frühstück ein. 

Anmeldungen bis 14.02.2018 an: anne.heilemann@awit.ch

in den Gemeinderat

Verena	Marti
bisher

Ich	bin	motiviert	weitere	vier	Jahre	im
Gemeinderat	mitzuarbeiten	und	freue	
mich, wenn	Sie mich	mit Ihrer Stimme
dabei unterstützen.

Wählen	Sie	am
10. Februar 2019

ISAB
ELLA

WIPFL
ER

EGNACH:  WAHLEN  AM  10. FEBRUAR  2019

WIR WÄHLEN SIE

IN DEN GEMEINDERAT

OFFEN

ZUVERLÄSSIG

ENGAGIERT


